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Toxikologische Bewertung PSM/Biozid - Wirkstoffe   



                             Stein /  Ritz / Solecki      Statusseminar EPSA   18. Februar 2013   Page 4 FE
D

ER
A

L 
IN

ST
IT

U
TE

  
FO

R
 R

IS
K

 A
SS

ES
SM

EN
T 

Toxikologische Bewertung PSM/Biozid - Wirkstoffe   
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Toxikologische Bewertung PSM / Biozidprodukte 
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Schutz von Anwendern und Arbeitern 



                             Stein /  Ritz / Solecki      Statusseminar EPSA   18. Februar 2013   Page 7 FE
D

ER
A

L 
IN

ST
IT

U
TE

  
FO

R
 R

IS
K

 A
SS

ES
SM

EN
T 

Schutz von Nebenstehenden und Anwohnern 
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Zusammenfassung und Schlussfolgerungen  

   Ausgehend von der toxikologischen Bewertung der Präparate  
       und der Risikobewertung im Pflanzenschutz erfolgt  
       die gesundheitliche Bewertung. 

 
    Unter Berücksichtigung der von den Brennhaaren des EPS  
       ausgehenden Gesundheitsgefahren wird der Einsatz von  
       biologischen und chemischen Mitteln zur Bekämpfung 
       des EPS als angemessen sicher beurteilt.  

 
   Die Expositionsabschätzung und Risikobewertung für Verbraucher 
      (Nebenstehende und Anwohner) basiert derzeit auf den Modellen  
      aus dem Pflanzenschutz bei Ausbringung mit Bodengeräten. 

 
   Für die Anwendung von Bioziden stehen keine adäquaten Modelle zur 
      Verfügung. Diese sind jedoch für die Zulassung von Biozidprodukten 
      unerlässlich und werden erarbeitet.  
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